
 

Senior Legal Counsel bei Bosch, zertifizierte Compliance Officer und Lehrbeauftragte an der 

Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg sowie an der Dualen 

Hochschule Baden-Württemberg| verfügt über umfassende Expertise im Datenschutz, IT-

Recht und im Bereich der Künstlichen Intelligenz| veröffentlicht regelmäßig Beiträge in 

renommierten juristischen Fachzeitschriften und wertvolle Impulse in die aktuelle Diskussion 

rund um Compliance, digitale Innovation und verantwortungsvolle KI 

Wie verändert der Einsatz von KI grundsätzlich die Rolle von Compliance in Unternehmen 

unter der NIS-2-Richtlinie? 

Siehst Du in der Kombination aus regulatorischem Druck und KI-Technologie eher eine 

Chance für Unternehmen – oder eine Überforderung? 

 

TALK hat sich geändert 

Leiter Presales HiddenLayer EMEA-Region| 20 Jahren Erfahrung in Cybersecurity, 

technischer Führung und Kommunikationstechnologie| maßgeblich daran beteiligt die EMEA-

Präsenz von HiddenLayer aufzubauen und erstklassige KI-Sicherheitslösungen 

bereitzustellen, um Organisationen vor ständig wandelnden Bedrohungen zu schützen| 

vorher führende Positionen bei Sendmail, Agari, SecurityScorecard, und CrowdStrike| bei 

HiddenLayer Unternehmen unterstützen, ihre KI-Systeme zu sichern| innovative Detection- 

und Response-Technologien und entwickelt maßgeschneiderte Lösungen, um komplexe 

Sicherheitsherausforderungen zu bewältigen. 

 

BORIS FRIEDRICH 

Wirtschaftsinformatik studiert| Background in Informationssicherheit auch Big Data| 

Großbanken Projekte jährlichen Volumen 30 Mio. Euro hunderten Mitarbeitern international| 

Leidenschaft Entwicklung intelligenter Systeme Schnittstelle Cybersicherheit KI| 

regelmäßiger Speaker zu NIS2, KI-Compliance und digitale Resilienz 

 

studierte Elektrotechnik Magdeburg| ifak e.V. Magdeburg für den Forschungsschwerpunkt 

"Sichere industrielle Kommunikation"| in die Industrie| Anfänglich R&D später Consulting im 

Bereich OT Security| TÜV SÜD als Zertifizierer| Business Development Manager OT & 

Compliance für die DACH Region bei der Fortinet| Arbeitsgruppen der DKE| Obmann des 

Fachausschusses 3.22 „IT‑Security“ innerhalb der VDI/VDE-GMA 

 



Lebt und arbeitet in Augsburg| Rechtsanwalt, Spezialist für IT-Recht, Datenschutz und IT-

Sicherheitsrecht| Datenschutzbeauftragter, Whistleblowingbeauftragter| Vorsitzender des 

Fachanwaltsausschusses IT-Recht der Rechtsanwaltskammer München| Expertise 

Unternehmen des Versorgungswesens rechtlichen Anforderungen Managementsystemen 

 

 

Regional Director DACH bei ReversingLabs| Ausbau von Software Supply Chain Security 

Lösungen| 20 Jahre Erfahrung in IT-Security, Threat Intelligence und DevSecOps| Fokus 

Risiken in Softwarelieferketten aufzudecken und regulatorische Vorgaben (NIS-2) effektiv 

umzusetzen| tiefgreifende technische Expertise mit strategischer Geschäftsführung  

Was sind aus deiner Sicht die größten ‚blinden Flecken‘ in klassischen AppSec-Workflows, 

wenn es um NIS 2 und die Software-Lieferkette geht? 

Wie unterscheidet sich die binär basierte Analyse von Spectra Assure konkret von Source 

Code Scans oder SBOM basierten Ansätzen? 

 

Welche Kriterien sollten Unternehmen heranziehen, um zu entscheiden, ob und wie sie KI 

zur Mitarbeiterüberwachung einsetzen dürfen oder sollten? 

Wie können Unternehmen den Einsatz von KI zur Mitarbeitersicherheit so gestalten, dass er 

nicht als Misstrauenssignal, sondern als Schutzmaßnahme wahrgenommen wird? 
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